
ZUGEHÖRT. 
VERSTANDEN. 
ANGEPACKT.

Ergebnisse und Vorhaben  
unserer Wirtschaftspolitik  
für den Freistaat Sachsen



In den Bereich Wirtschaft, Arbeit und Verkehr investiert Sachsen  
in den nächsten zwei Jahren die Rekordsumme von 3,66 Mrd. Euro – ein Plus 
von 3,7 Prozent. Wir machen uns stark dafür, dass Sachsen ein attraktiver 
Wirtschaftsstandort mit sicheren Arbeitsplätzen und guten Löhnen ist. 

Das machen wir. Für Sachsen.



    Sehr geehrte Damen und Herren,

das Regierungsprogramm der Sächsischen Union zur 
Landtagswahl 2019 trägt eine deutliche Handschrift 
der MIT Sachsen. Wir zeigen Ihnen Ergebnisse der 
Wirtschaftspolitik der CDU Sachsen, sowie wesentli-

chen Vorhaben aus dem Regierungsprogramm für die kommende Legisla-
turperiode auf. Die Sächsische Union steht für solide Wirtschaftspolitik in 
allen Bereichen, getreu dem Grundsatz: erst erwirtschaften, dann verteilen!

Unterstützen Sie uns dabei, dass wir den eingeschlagenen Weg auch nach 
der Landtagswahl weitergehen können. Wirtschaftliches Wachstum braucht 
stabile Rahmenbedingungen und eine klare politische Agenda. Geben Sie 
daher am 1. September 2019 der CDU beide Stimmen. Sorgen Sie so mit da-
für, dass sich unser Freistaat auch in Zukunft weiterhin positiv entwickelt. 
Weitergabe an Freunde und Bekannten ist ausdrücklich erwünscht!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Markus Reichel
Landesvorsitzender der MIT Sachsen



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

In Mobilität investieren.

WAS WIR ERREICHT HABEN
Im Doppelhaushalt 2019/2020 haben wir 1,68 Mrd. Euro für den Straßenbau 
und den ÖPNV eingesetzt. 540 km Radwege sind in Planung. Für Pendler 
wurde das PlusBus-Netz ausgebaut und ab diesem Sommer gibt es das neue 
Azubiticket.

DAS HABEN WIR VOR

Wir treiben den Ausbau von Straßen, Schienen, Rad- und Wasserwegen  
sowie Flughäfen voran. Wir investieren in den ÖPNV - Stadt und Land  
werden besser miteinander verbunden. Wir streben die Elektrifizierung  
der Strecke Dresden-Görlitz, eine neue ICE-Trasse von Berlin nach Gör-
litz sowie die Verlängerung der Strecke Dresden-Kamenz bis nach  
Hoyerswerda und den Ausbau des S-Bahnnetzes in der Region Leipzig an. 
Wichtig ist uns auch die Planung für eine neue Ost-West-Straßenverbindung 
(Milau /Weiterführung A38) als Magistrale zwischen dem Mitteldeutschen 
und dem Lausitzer Revier. Wir wollen eine zügige Umsetzung der im Bundes-
verkehrswegeplan eingesetzten sächsischen Bahnstrecken: Berlin - Dresden; 
Leipzig - Chemnitz und Dresden – Prag erwirken.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Handwerk und Mittelstand stärken.

Wir haben die Mittelstandsrichtlinie angepasst und vereinfacht.  
Damit ermöglichen wir z.B. die Förderung von Existenzgründungen  
und Unternehmensnachfolgen mit individueller Beratung und Unterstüt-
zung statt pauschaler Vorgaben. 

Mit uns wird Sachsen bis 2024 das mittelstandsfreundlichste Bundesland! 
Gemessen an objektiven Kennzahlen wie Genehmigungsdauer, Qualität 
und Nutzerorientierung. 
Wir wollen die Wiedereinführung des verpflichtenden Meisterbriefs  
bei zulassungsfreiem Handwerk, z.B. bei Fliesenlegern und Goldschmieden. 
Außerdem erhöhen wir den Meisterbonus deutlich auf 2.500 Euro. 
Und: mit der Vorfälligkeit der Sozialversicherungsbeiträge muss endlich 
Schluss sein – dafür machen wir uns stark.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Schnelles Internet ausbauen.

Wir müssen beim Breitbandausbau aufholen – insbesondere im ländli-
chen Raum. Derzeit sind nur rund 70 Prozent der Haushalte an schnelles  
Internet angeschlossen. Im Doppelhaushalt 2019/2020 haben wir des-
halb 700 Mio. Euro für den Breitbandausbau bereitgestellt und unterstüt-
zen Kommunen bis zu 100%. Wir haben das europaweit größte Testfeld  
für 5G-Technologien in Landwirtschaft und Umwelt eingerichtet.

Bis 2025 sichern wir eine flächendeckende Gigabit-Breitbandinfrastruktur 
in Sachsen. Außerdem bauen wir die Mobilfunkversorgung gemeinsam  
mit den Netzbetreibern aus und legen ein Programm gegen „Funklöcher“ auf.  
Die sächsischen Forschungsaktivitäten für den neuen Mobilfunkstan-
dard 5G werden wir weiterhin unterstützen, um unsere weltweite  
Spitzenposition zu halten.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Bürokratie reduzieren.

Wir haben in zwei Expertenkommissionen Vorschläge zur Reduzie-
rung der Bürokratie erarbeitet. Diese setzen wir nun konsequent um.  
Zum Beispiel etablieren wir eine einheitliche Plattform für Förder-
verfahren und entflechten die Förderrichtlinien. Wir haben den Säch-
sischen Normenkontrollrat entwickelt, der Gesetze auf den in den 
Unternehmen entstehenden Bürokratieaufwand bewertet. In der Steu-
erverwaltung haben wir Vereinfachungen eingeleitet, u.a. in der Besteu-
erung von Altersrenten. Eine Initiative für eine bessere Zusammenarbeit  
von Steuerverwaltung und Unternehmen ist auf dem Weg.

Für uns ist klar: Sachsens Unternehmer und Handwerker brauchen weniger 
Bürokratie und schnelle, digitale Verwaltungsverfahren. Deshalb werden 
wir die sächsischen Bürokratiekosten für Unternehmen um 30% senken.  
Wir wollen, dass Unternehmen ihre Kraft in neue Ideen und Arbeitsplätze 
investieren. Verwaltungsabläufe müssen rund um die Uhr mobil und digital 
abgewickelt werden können.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Mit Innovationen Sachsens Rückgrat stärken.

Die CDU-geführte Staatsregierung hat die sächsische Innovationsplattform 
FutureSax sowie die erfolgreiche Clusterpolitik in Schlüsseltechnologien 
verstetigt. Wir haben die Zukunftsinitiative Simul+ für innovative Projekte 
für Umwelt und Landwirtschaft etabliert. Das Starfög als Bafög für 
Gründer (InnoStartBonus) haben wir konzipiert und eingeführt.  
Es gelang uns, Sachsen zum europaweit größten Mikroelektronikstandort  
weiterzuentwickeln.

Wir investieren weiter in Zukunft: Schlüsselbranchen werden wir verlässlich 
begleiten. Die Mobilität der Zukunft soll genauso in Sachsen zu Hause sein 
wie die kommende Generation der Mikroelektronik und Softwareprogram-
mierung. Mit einer gezielten Innovationspolitik unterstützen wir die sächsi-
schen Industriebetriebe dabei, sich als Innovationsführer zu positionieren. 
Auf Bundes- und Europaebene setzen wir uns für die Weiterentwicklung des 
europäischen Beihilferechts für Schlüsseltechnologien ein. Wir entwickeln 
Sachsen zu einem deutschen Innovations-Hub für „Smart Farming“ und für 
Digitalisierung in der Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft. Zur Ergänzung 
des bestehenden Technologie- und Gründerfonds Sachsen schaffen wir ei-
nen Digitalisierungs- und Wachstumsfonds, um die KMU noch besser auf 
die Herausforderungen der Zukunft vorzubereiten.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Bezahlbare Energieversorgung sichern.

Die CDU-geführte Staatsregierung hat in den vergangenen  
Jahren dafür gesorgt, dass Netzentgelte für sächsische Haushalte  
und Unternehmen in 20%-Schritten auf westdeutsches Niveau sinken.  
Der Ausbau der erneuerbaren Energien wird ohne Überstürzung  
vorangetrieben.

Wir wollen, dass die Stromversorgung in Sachsen auch in Zukunft  
für Industrie, Gewerbe sowie Verbraucher sicher und bezahlbar bleibt.  
Kohle- und Gasverstromung sollen uns auf dem Weg zur  
Energieversorgung der Zukunft als Brückentechnologien weiterhin  
eine stabile Versorgung sichern. Wir beschleunigen und unterstützen  
die Erforschung und Anwendung neuer und dezentraler Speichertechnolo-
gien. Durch die Einrichtung eines Kompetenzzentrums für Wasserstoff- und 
Brennstoffzellentechnologie wollen wir eine Spitzenrolle bei der Wasser-
stofftechnologie einnehmen.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Gute Perspektiven für die Kohlereviere.

Wir haben uns als CDU auf Bundesebene dafür eingesetzt,  
dass die sächsischen Reviere vom Bund 10 Mrd. Euro für Investitionen  
bekommen. Daraus ergeben sich neue Chancen für die betroffenen  
Regionen und die Menschen vor Ort. 
Einem Kohleausstieg vor 2038 haben wir eine klare Absage erteilt.

Wir sorgen dafür, dass der Ausstieg aus der Braunkohle nur erfolgt,  
wenn die Versorgung sichergestellt ist und die betroffenen  
Menschen neue Möglichkeiten zur Beschäftigung erhalten.  
Mit uns gibt es neue Chancen mit Investitionen in die Infrastruktur,  
einem Planungsbeschleunigungsgesetz, neuen Forschungseinrichtungen, 
Behördenansiedlungen und insbesondere gute Bedingungen für neue, at-
traktive und zukunftssichere Beschäftigungsverhältnisse.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Fachkräftenachwuchs sichern.

Gemeinsam mit der sächsischen Wirtschaft hat die CDU-geführte  
Staatsregierung den „Pakt für duale Ausbildung“ geschlossen.  
Dieser enthält konkrete Maßnahmen zur Stärkung der Oberschulen  
und zur Erhöhung der Attraktivität von beruflichen Ausbildungen.  
In 13 regionalen Fachkräfteallianzen haben wir aus Landesmitteln in den 
vergangenen Jahren über 270 Projekte finanziert.

Wir wollen weiter die Voraussetzungen dafür schaffen, dass Menschen  
nach Sachsenzurückkehren und sich hier beruflich verwirklichen.  
Wir bauen ein digitales Fachkräfteportal auf und wollen,  
dass ausländische Berufsabschlüsse schneller und unkomplizierter  
anerkannt werden.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Wohlstand für alle durch gute Arbeit.

Die enge Abstimmung zwischen der CDU-geführten Staatsregierung, 
den Unternehmen und der Bundesagentur für Arbeit zahlt sich aus.  
Die Arbeitslosenquote hat sich seit 2011 halbiert auf aktuell 5,5 Prozent, 
der Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten hat sich in der Zeit 
um 15 Prozent erhöht.

Leistung muss sich lohnen. Derjenige, der arbeitet, soll auch mehr haben  
als derjenige, der nicht arbeitet. Deshalb setzen wir uns 
für die Beseitigung der Folgen der Kalten Progression ein,  
die vorallem Bezieher kleiner und mittlerer Einkommen trifft.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Solide Steuer- und Finanzpolitik.

Mit dem Doppelhaushalt 2019/2020, den wir auf den Weg gebracht haben, 
setzen wir die langjährige Tradition der soliden sächsischen Finanzpolitik 
fort. Hierfür stehen beispielsweise die Schuldentilgung in Höhe von jährlich 
75 Mio. € und die Erhöhung der Vorsorge für schlechtere Zeiten durch die 
Rücklage von zusätzlich 300 Mio. €. Unsere solide Finanzpolitik zahlt sich 
aus: Sachsen hat mit 1.354 Mio. € die niedrigste Gesamtverschuldung aller 
Bundesländer. Das schafft Luft für Zukunftsaufgaben!

Wir werden auch weiterhin solide wirtschaften und in die Zukunft  
unseres Freistaates investieren. Insbesondere in die Bereiche Bildung,  
Sicherheit und in unsere Kommunen – damit unser Land auch in zukünftig 
lebenswert bleibt. Hierzu wollen wir unter anderem eine Reform der Grund-
steuer anstreben und ein einfaches, belastungsneutrales Modell schaffen.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Tourismus: Nächster Halt - Sachsen.

Sachsen konnte im vergangenen Jahr mehr als 20 Mio. Übernachtun-
gen verzeichnen und ist Spitzenreiter bei der Zufriedenheit der Gäste.  
Wir haben starke Reiseregionen, die wir sukzessive fördern.  
Erstmals wurden mehr als 10 Mio. € in die Förderung von Marketing und 
Destinationen investiert.

Wir werden mit allen Akteuren die Tourismusstrategie 2025 konsequent 
umsetzen. Wir investieren in Nachhaltigkeit, Innovation und Digitalisie-
rung. 2021 werden wir Sachsen als Partnerland auf der weltgrößten Touris-
musmesse ITB in Berlin eindrucksvoll präsentieren.



WAS WIR ERREICHT HABEN

DAS HABEN WIR VOR

Wir haben in den vergangenen Jahren wieder die Berufsorientierung 
an unseren Schulen gestärkt, u.a. mit dem Pakt für duale Ausbildung  
und den Praxisberatern. Dank des Digitalpakts sind wir das erste Bundes-
lang mit einer schlanken Richtlinie im Bereich der Digitalisierung unserer 
Schulen. Durch die Etablierung von Assistenzsystemen wie der Schulsozial-
arbeit wollen wir die Abbruchquoten senken.

Für das Leben, nicht für die Schule lernen.

Wir stärken die Oberschulen als Bildungsweg der zukünftigen Praxiselite 
durch Erweiterung des Anteils praktischer Ausbildung und der engeren  
Kooperation mit der Wirtschaft, vor allem mit dem Handwerk.  
Gleichzeitig entwickeln wir das bewährte Netz beruflicher Schulen 
fort. Damit leisten wir auch einen Beitrag zur Stärkung des ländlichen 
Raums und tragen den besonderen regionalen Erfordernissen kleiner  
Berufe Rechnung, wie zum Beispiel Instrumentenbauer,  
Uhrmacher und Spielzeugmacher. Dem Trend zur Akademisierung ist Au-
genmaß entgegenzusetzen.



Mittelstands- und  
Wirtschaftsvereinigung 
(MIT) der CDU Sachsen
Fetscherstraße 32/34
01307 Dresden

Kontaktdaten
Telefon: 0351 449 17 21
Telefax: 0351 449 17 60
E-Mail: post@mit-sachsen.de
www.mit-sachsen.de

Deutsche Kreditbank AG
BLZ: 120 300 00
Konto Nr.: 1013 766488
IBAN: DE51 1203 00 00 
1013 7664 88
BIC: BYLADEM 1001

Impressum

Das gesamte Regierungsprogramm finden Sie online unter 
www. sachsen2024.de

Weitere Informationen zur Arbeit der MIT Sachsen finden  
Sie ebenfalls auf unserer Homepage unter 

www.mit-sachsen.de


